
MSS	11	und	12	–	Aufteilung	der	Kurse	
nach	A-	und	B-Wochen	
 

Liebe	Schülerinnen	und	Schüler	der	Jahrgangsstufen	11	und	12,		

der	Hygieneplan,	den	das	Land	Rheinland-Pfalz	am	21.	April	im	
Zusammenhang	mit	der	stufenweisen	Schulöffnung	veröffentlicht	hat,	gibt	
vor,	dass	Lerngruppen	im	Präsenzunterricht	nicht	mehr	als	15	
Schülerinnen	und	Schüler	umfassen	dürfen.	Daher	ist	es	notwendig,	die	
Kurse	in	den	beiden	Jahrgangsstufen	11	und	12	so	aufzuteilen,	dass	diese	
Vorgabe	zur	Verringerung	des	Infektionsrisikos	eingehalten	werden	kann.	
Der	Unterricht	findet	im	wöchentlichen	Wechsel	zwischen	Präsenz-
unterricht	und	Aufgaben	zum	Lernen	zuhause	statt.	

Wir	haben	versucht,	die	Oberstufenkurse	so	aufzuteilen,	dass	die	Präsenz	
an	der	Schule	in	den	dafür	vorgesehenen	Wochen	möglichst	vollständig	
erfüllt	werden	kann.	So	weit	wie	möglich	sollte	vermieden	werden,	dass	
Oberstufenschülerinnen	und	–schüler	für	einzelne	Kurse	oder	Stunden	in	
die	Schule	kommen	müssen.	Dies	hat	zur	Folge,	dass	alle	Kurse	aufgeteilt	
werden	müssen.		

Das	Ergebnis	der	Aufteilung	ist	den	unten	eingefügten	Listen	zu	entnehmen.	
Sie	stellen	die	Präsenzpflicht	in	der	A-	und	in	der	B-Woche	dar.	Der	
Unterricht	wird	in	der	18.	Kalenderwoche,	die	am	04.	Mai	beginnt,	
wiederaufgenommen.	Diese	Woche	ist	die	A-Woche.	Schülerinnen	und	
Schüler,	die	den	B-Wochen	zugeteilt	sind,	bekommen	in	dieser	ersten	
Woche,	in	der	die	Schule	wieder	geöffnet	ist,	über	die	Kursnotizbücher	in	
OneNote	Aufgaben.		

Im	Präsenzunterricht	erhalten	die	Oberstufenschülerinnen	und	–schüler	für	
die	jeweils	folgende	Woche	Aufgaben,	die	sie	zu	Hause	bearbeiten.	Diese	
Aufgaben	werden	im	Präsenzunterricht	der	Folgewoche	ausgewertet.		

Die	oben	beschriebene	Aufteilung	führt	zu	in	vielen	Fällen	zu	
unterschiedlich	großen	Lerngruppen.	Die	Vorgabe,	dass	eine	Lerngruppe	
nicht	mehr	als	15	Schülerinnen	und	Schüler	umfassen	darf,	wird	aber	
eingehalten.		

Nicht	in	jedem	Fall	lässt	sich	das	oben	beschriebene	Aufteilungsprinzip	
ohne	Probleme	anwenden.	Dies	ist	bei	sehr	kleinen	Kursen	der	Fall:	Die	
Kurse	F	GK	2	(MSS	11)	und	S	GK	1	(MSS	12)	werden	nicht	aufgeteilt.	Der	



Unterricht	in	diesen	Kursen	findet	im	wöchentlichen	Wechsel	zwischen	
Präsenzunterricht	und	Aufgaben	für	das	Selbststudium	statt.		

Der	Grundkurs	RelEv	GK	1	(MSS	11)	wird	abweichend	von	der	Darstellung	
in	der	Liste	aufgeteilt,	weil	die	Anwendung	des	Aufteilungsprinzips	dazu	
führen	würde,	dass	eine	Lerngruppe	mehr	als	15	Schülerinnen	und	Schüler	
umfassen	würde.	Die	Aufteilung	wird	in	diesem	Fall	wie	folgt	
vorgenommen:	A-Gruppe	Böhler	bis	Pfau,	B-Gruppe	Pretzer	bis	Westfeld.		

Auch	im	Fall	des	Physik-Grundkurses	1	in	der	Jahrgangsstufe	12	musste	
von	dem	Aufteilungsprinzip	abgewichen	werden.	Dieser	Kurs	wird	auf	
folgende	Weise	geteilt:	A-Gruppe	Fröhlich	bis	Saß,	B-Gruppe	Schimmel-
fennig	bis	Zöllner.		

Für	die	aufgestockten	Grundkurse	in	den	Jahrgangsstufen	11	und	12	gilt	
Folgendes:		

• MSS	11:	Sp	GK	1/LK	1	–	Aufteilung	der	Schülerinnen	und	Schüler,	die	
auf	Grundkursniveau	unterrichtet	werden,	nach	A-und	B-Wochen;	
kursinterne	Absprachen	für	die	Mitglieder	des	Leistungskurses	

	

• MSS	12:		
	

o L	GK	1/LK	1	–	für	die	Schülerinnen	und	Schüler,	die	Latein	auf	
Grundkursniveau	belegen:	wöchentlicher	Wechsel	zwischen	
Präsenzunterricht	und	Aufgaben	für	das	häusliche	
Selbststudium;	kursinterne	Absprachen	für	die	Mitglieder	des	
Leistungskurses	

	

o Ch	GK	1/LK	1:	Aufteilung	der	auf	Grundkursniveau	
unterrichteten	Schülerinnen	und	Schüler	nach	A-	und	B-
Wochen;	kursinterne	Absprachen	für	die	Mitglieder	des	
Leistungskurses	

			


